
   Monats-Brief Beinwil – Februar 2010 
---------------------------------------------------------------------------- 
. 
*AKTUELLES 
--- 
Beinwiler Winter 
„Mattgrünes Licht schwimmt um die Bücher / Engel breiten draussen Leinentücher / Es schneit. / Im Ofen 
tummelt ein Summen, ein Knistern, / Ticktackuhr schläft. Die Winde flüstern. / 
Es schneit. / Erinnerung stirbt. Die Welt steht still. / Ich fühl, wie Gottesliebe aufflammen will - Es schneit.“ 
Martin Heidegger „Einsamkeit“ 
Bei uns schneit es still - dicke Flocken jedes Mal wenn man aus dem Fenster schaut. Das Feuer knistert im 
Kaminzimmer. Und zur Dämmerung wechselt das Licht mattgrün in der Bibliothek... 
--- 
Impuls-Tag Samstag  
06.03. Fasten / 9-16h Impulse. Stille. Mittagessen / Bitte Anmeldung. 
27.03. Freud & Leid / 9-16h Impulse. Stille. Mittagessen / Bitte Anmeldung. 
In der Datei-Anlage befindet sich das jeweilige Programm. 
--- 
Information Jahres-Veranstaltungen 
Auf vielfältigen Wunsch gibt es nun ein eigenes Informationsblatt mit unseren Jahres-Veranstaltungen: Impuls-
Tag, Leser-Tag, Wanderpilger-Tag & Nacht. Gerne versenden wir es auch per Mail oder Brief-Post. Sie finden 
es in der Datei-Anlage – und auch auf www.beinwil.org 
--- 
NEU Kloster-Taxi: jede Woche D-Freiburg - Basel – Beinwil 
Kostenlos Mitfahren - Spende für Benzin willkommen. Max. 3 Personen - Anmeldung oekumene@beinwil.org. 
. 
Nach Beinwil (in der Regel) 
Mi: von Freiburg Hbf ab 13 h / Basel Bad + Basel SBB ab 14 h 
Sa von Freiburg Hbf ab 21 h / Basel Bad + Basel SBB ab 22 h 
. 
Von Beinwil (i.d.R.) 
Mi: nach Basel SBB - Basel Bad an 08 h / Freiburg Hbf an 09 h 
Fr: nach Basel SBB - Basel Bad an 12 h / Freiburg Hbf an 13 h 
. 
Hintergrund: Die meisten Gemeinschafts-Mitglieder leben ausserhalb Beinwil in Beruf oder Familie: Sie 
kommen regelmässig im Wochen- oder Monatsrhythmus ins Kloster. Einer wohnt in Beinwil und pendelt 
regelmässig aus arbeitszeitlichen Gründen mit dem Auto Beinwil-D-Freiburg. 
--- 
Film über Beinwiler-Kräuter  
Ein kleiner Film über Kräuter wurde letztes Jahr in unserem Kloster-Heilkräutergarten gedreht. Man erkennt 
einiges … u.a. Brigitte Buser aus dem Freundesverein. Wie viele unserer Freunde hat auch sie eins unserer 
Ehrenämter übernommen: sie zeichnet für die Rosen und Heilkräuter verantwortlich. www.zumdorfgarten.ch 
--- 
Kunst im Kreuzgang 
01.-28.02. Marmor-Skulpturen des Balsthaler Künstlers N. Eggenschwiler. Er hat kürzlich das neue Beinwiler 
Gemeinschaftsgrab auf dem Friedhof bei der Johannes Kapelle gestaltet. Die Ausstellung besticht durch ihre 
Schlichtheit und Eleganz zugleich. Nur wenig auserwählte Exponate, die aber so harmonisch, still, in sich 
ruhend, schön. Freie Besichtigung Mo-So 9-12 und 15-21 Uhr. 
--- 
Kloster-Laden 
Lavendel-Kissen – aparte Stoffsäcklein, sorgfältig gefertigt aus Glarner Batik. Zarte Düfte verströmen sie, in 
Erinnerung an den letzten Sommer, die Rosen, die Bienen. Viele Hände haben geholfen, den Lavendel zu 
ernten und abzufüllen. Ein immer willkommenes kleines Mitbringsel aus dem Kloster-Garten. 
--- 
Aus der Gemeinschaft 
Ende Januar trafen sich die Mitglieder turnusmässig zur ordentlichen GV. Neben Austausch und Beratung 
wurden Jahresbericht, Kassenbericht, Revisionsbericht und Budget 2010 einstimmig genehmigt. Wegen  



 
Ablauf der regulären Amtsperiode standen auch die Wahlen zum Vorstand an. Bei einer altersbedingten 
Demission wurde der alte Vorstand einstimmig für eine neue Amtszeit gewählt: Leonardo Benvenuto, Polly 
Studer, Niklaus Kohler, Hannes Lüscher sowie als Leiter der Gemeinschaft Christoph Wilden. 
--- 
Jahresbericht 2009 
kleiner Vorab-Auszug des vollständigen Berichtes in „Begegnung in Beinwil“ Oster-Ausgabe. Diese Zeitschrift 
gibt unser Verein der Freunde heraus. Information zum Verein www.beinwil.org  
. 
„Über einen Berg diskutiert man nicht. Man steigt hinauf – mit Gottes Hilfe.“ Dieser Satz sorgte für Echo - er ist 
aus unserem Bericht für „Begegnung in Beinwil Winter 2009“. Zuerst und aus ganzen Herzen danken wir Gott, 
dass er uns begleitet… Und mit unserer Arbeit, mit Beständigkeit sowie mit Mut, auch um Unkonventionelles - 
etwa das wir nach wie vor keine Richtpreise für Gäste wollen … Länger bei uns weilende Einzelgäste fragen 
erstaunt, ob wir dies nicht als Belastungsprobe erleben. Dankbarkeit verbindet uns mit vielen freiwilligen 
Helfern, welche durch Benevol, den Freundesverein oder sonst eine von Gottes Wegen zu uns fanden. Sie 
stehen uns tatkräftig zur Seite: in den Gärten, in Haus und Küche, Werkstatt... Grossen Dank immer wieder für 
finanzielle Hilfe oder Sachspenden. Nicht zuletzt, weil wir keine fixen Pensionspreise wollen - umso allen 
Menschen zu ermöglichen, bei uns zu sein. Spenden helfen hohe Heizungs- und Wartungsrechnungen 
bezahlen. Oder die vielen geschenkten Gemüse-Setzlinge für den Garten. Oder… Wir kommen finanziell über 
die Runden, so lange wir uns wie bisher bescheiden und haushalterisch umgehen mit dem was wir bekommen 
und erarbeiten. Unseren Statuten gemäss machen wir keine Schulden. Vor diesem Hintergrund verstehen wir, 
dass Bildungshäuser schliessen weil sie Personalkosten nicht aufbringen. Wir aber arbeiten gratis - um Gottes 
Lohn… Die Regel Benedikt ist uns nach wie vor der wichtige Wegweiser. Etwa durch die öffentliche Lesung 
mit zeitgemässen Kommentar Di Do Sa So 20.45 h vor dem Nachtgebet…Stille und Besinnung sind uns und 
den Gästen besonders wichtig. Kostbarkeiten denen es in unserer schnelllebigen Zeit mangelt. So wuchs 
behutsam „Stille und Licht“: jeden Abend in der Krypta ab 20 Uhr bis zum Nachtgebet bei freiem Kommen … 
2009 boten wir 6 Impulstage und einen Pilgertag an. 2010 bauen wir das Angebot solcher Tage nur begrenzt 
aus, neu sind besinnliche Tages-Wanderungen. Dies gilt auch für unsere kulturellen Angebote: „Konzert zur 
Vesper“ und „Kunst im Kreuzgang“ werden auch 2010 regelmässig stattfinden… Für uns bleibt aber wichtig, 
dass wir kein Bildungshaus werden. Deswegen bleiben alle Angebote bewusst im Rahmen… 
--- 
Freundesverein 
Wir freuen uns, dass unser Freundesverein nun fast 200 Mitglieder zählt. In diesen Tagen trifft sich sein 
Vorstand und bereitet den Versand der Oster-Ausgabe „Begegnung in Beinwil“ vor. Zudem plant der Vorstand 
seine Generalversammlung für Sonntag 18.04.10 um 15 h vor – Herzlich Willkommen alle Interessenten! 
--- 
Impuls Zur Regel Benedikt 
15. Februar - Kapitel 13: Das Morgengebet an den Werktage 
„Wenn die Brüder beten und versprechen: „Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben“, sind sie durch 
dieses Wort gebunden und reinigen sich von solchen Fehlern.“ Jeden Morgen sich diesen Satz neu 
vergegenwärtigen – ein ganz wichtiger Vorsatz, jeden Tag, in einer menschlichen Gemeinschaft. Das Gebet 
des Herrn will Schmerz heilen und Streit schlichten, sind wir doch alle aufeinander angewiesen. 
Abend-Impuls zur Regel: Di Do Sa So 20.45h - 21h Nachtgebet / Herzlich Willkommen. („Benediktsregel als 
Leitfaden für das Leben“ / Erhältlich bei uns im Laden – Versand auch per Post.) 
--- 
. 
*Die kalte Jahreszeit hält uns noch in ihrem Bann. Gott erhalte in uns das wärmende Feuer der Liebe und 
umgebe uns mit seinem Segen für unseren Weg durch dunkle Stunden.* 
. 
Von Herzen eine segensreiche und glückliche Zeit  - wir freuen uns auf den nächsten Besuch! 
Die Hilfe Gottes bleibe alle Zeit mit uns und mit unseren abwesenden Brüdern und Schwestern, Ihnen. 
------------------------------------------------ 
 
Oekumenische Gemeinschaft CH-4229 Beinwil SO 
www.beinwil.org  Gebet Mo-So 7, 12, 21 + So 15h. 
Gäste / Kloster-Besichtigung / Kirche Ausstellung Museum Shop: Mo-So 9-19h. 
 
Informationen * Wir nehmen Ihre Anliegen in unser Gebet: 
oekumene@beinwil.org / Tel + 41 (0) 61 - 793 10 30 
Wochen-Impuls / Monats-Brief per E-Mail gratis www.beinwil.org/de/abos.html 
 
 


